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man auff 0000: Mann geſchaͤtzet / auß denen den ba 
( ſonderlich und am meiſtende Coſacken) auff die rae 
kawſche Vorſtadt / am hefftigſten aber auff die Jnden⸗ 
adt / ſich bloß auffs pluͤndern begaben / die Stadt 
uͤrger ſindt bald auff Bern die Mauren und THO? 
re beſetzet / weil aber ſelber zu defendiren gegen ſolchem 


eind ůnmuͤglich wahr / wegen der elenden Mauren iſt 


bald eine weiſe Fahne auß gehangen ۵ taf Gel 


.سس« 


darüber inch Dey & chen erhalten / gegen 


ſundten / alß Edeleute Herr Franc. Badcezynſty / Sa 
omatowſty Poborca / ein Jeſuiter / auch مین‎ — 
ie geſandt nmb Gnade zu bitten / den Tefuiter haben 
te Coſaken bald auffs hembd außgezoßen ) welche den 
von dem Krieges Volck / mit einem ſolchen Geſchrey 
empfangen / das ſie auch kaum Lebendig zu dem Gene⸗ 
ral komen / bey welchem ſie ſich biß ſpaͤten Abend guff⸗ 
gehalten / etliche Jung Deutſch Volck / ſindt unter das 
außgefallen / in der erſt ſich Capffer gehalten / hernach 
aber von der groſſen menge ubermannet / theils nach jh⸗ 
rer Barbariſchen art medergemacht / etliche wenige 
9 huͤlſfe und erbarmen eines Curlandiſchen Gbri⸗ 
en 
Abend kahmen unſere Geſandten wieder / ſagende der 
و‎ begehre nichts mehr / den aller Geiſtlichen und 
Edeleute Atze / auch die Verſetzten / und den das 
man dem Groß⸗Fuͤrſten huldigen und ſchweren ſol / 
finds drauff von beyden ſeiten Geiſſel biß auff Mor⸗ 
gend از ر ی‎ dg man denerfabrendag2, Krie⸗ 
es 5 indt / ein Moſcovitiſch und ein Coſakiſch / 
eſtehhende in . und wie andere ſagten (den hierin kah⸗ 
men fie nicht überein ) 12, in ooo. ſtarct / wie wol eine 
groſſe menge Lublin vorbey / biß an die Weiſel gangen / 
uñ den fluͤchtigen den Meg zu verhauen / wie jhnen den 
br Aunſchlag nicht ۹6۱۸6/۱۵۵ fie viel Edel⸗ und an⸗ 
dere Leute (ſo viel Geld bey ſich gehat ) uberfallen. 
Ein Burger von Ber eubsky / hat allein uber zoooo. 
an bahrſchafft bey ſich gehabt / und hat man feinen 
eichnam hier . FHraw und Tochter find 
aß d en zuruck kommen. Bey den ch 
tigen haben ſie auff eine Million oder 2. bekommen / al⸗ 


lein an Baarſchafften / in dem fie {9 unvermuthlich alle 
هن‎ bif an die Weichſel beſaͤtzet / und doch der Lub⸗ 
iſche Adel oder Poſpolite Ruſſenie / ſo ſic 11 ns 


ِ 


Meile von cublin den Weg nach Jamoſe zugeſetzt / nicht 
antroffen / wie wol bloß auff ſelbe hr abſehen geweſen / 
und haben ſie jhre ſpionen hier gehabt / von denen ſie al⸗ 
les gewuſt auch ( wie fie hernach berant) von einem Be⸗ 
graͤbnuß / ſo einer vornehmen Matronen unſers Glau⸗ 

bens den 10 in Piask . Meilen von hier gehalten / weil 
den damahl eine groſſe anzahl unſer Buͤrger hingefah⸗ 


ren war / haben ſie uns wollen uberfallen / nur dieſes 


hat ſie auffgehalten / das die Wojwodſchafft ſich noch 
hicht verſamlet hatte / und ſie nicht ehe ſich با نو‎ wol⸗ 

ten biß ſie bey einander / und fie auff ein mahl alle in bre 

Haͤnde kaͤhmen. Den is ſindt die Edel auch unter⸗ 
chieduche Ordens Leute / des Rats / und etliche Buͤr⸗ 
ger hinauß gangen den Eyd zu thun hat ſhn uberhoren 
Wollen in ſeinem Lager nicht allein / ſondern auch Her⸗ 
nach auff den Bruͤcken vor dem Stadt Thor / welches 
man jhm den zuvor oͤffnen muͤſte / man kan leicht den⸗ 
cken / wie uns zu r Huth geweſen ſolch einem Feinde / 
das Thor guff zumachen ازع‎ us Wuda ein gut IE 
xempel wahr) daer den wie er durchauß alle Judiſche / 
رت و‎ und Geiſtliche Guͤtter begehret / auch das het⸗ 


ſige Creutz / ſo bey den Dominikanern eine reliquie ift 


und fie Aber glaͤubiſch hier davor gehalten haben / das 
es zur و سور‎ dieſer Stadt ſich Führen oder 
1 en +۰ 1 1 | | | 
Der Wojwoda als Generaluͤber die Moßcowiti⸗ 


ſche Armee / Nahmens Peter Jpanovitz ging drauffauf 


daß Thor / wo er 2 Stucke gefunden / welche er alsbald 
nebenſt noch einem (hette man die andern nicht an die 
eite gebracht / hette er ſie alle haben wollen) ihm herauß 
570 laſſen / ſind auch ſelbiegen tag etliche Wagen vol 


der Juͤdiſchen koͤſtlichen Wahren hinauß geſuͤhret / von 
دجم‎ A ü ۱ ber 
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der Stad hat er hernach begehret / Erſtlich 300000: fl. 
und ſoſches ber alles vorher begerte; © 2. Etliche Wa⸗ 
gen vol Sammet / Atlas und andern n 
3, Aller handt / als Engliſche / Hollaͤndiſche und Pack⸗La⸗ 
tkeu ioo. fehl 4. Etliche Wagen mit Gewirtz / oo pf. 
China so, pf. Rhebarbarum, F. Alle Gewehr aus d 
Stadt. 6. Alle Juden / welche ſie nieder machen wolle / 
und war ein zimlich ſpeetacul / da man ſie wie die Schaf 
fe / jung und alt auß den Hauſern (darinnen fie ſich auß 
der Juden Stadt bey uns ſalviret und verſtecket hatten / 
hiutried als zur Schlachtbanck / mit einem erbaͤrmliche 
geheul / es و با‎ aber hernach das Leben erbeten. 
Nach abgelegtem Eyde / un welchen unzaͤhlich Tituls 
ſowoldes Groß füͤrſten als deſſen Gemahlin / auch ihrer 
Kinder / die fie haben / ich glaub auch die ſo fie nicht habe 
denn ihrer über zo. geneunet wurden /) gab Er auß 6 
Moßtowitiſche Muß quetierer zur Beſatzung / nahm fie 
ber hernacher wieder weg / und zog drauff in fein Lager / 
او ی‎ den Churſlaͤndieſchen Obrieſten / auch eine 
Pomriſchen Major / er war wol ein rechter Maximus / 
denn ihm nicht viel guts auß den Augen ſahe / die berich⸗ 
teten / daß / wann ſie nicht ſo viel Teutſche geſehen / die 
Stadt nicht verſchont wehre / machten uns ihre Affedi- 


on groß / und rechneten fie hernacher tewr an. ۵ 


deſſen / ob wir Ihm ſchon gehuldiget / und ſovielan aller 
hand Wahren und Verehrungen hinnaus geſant / der 
Wojwoda von uns auch abzuziehn / und ein Schutz vor 
die Coſacken zu ſein / ſich erboten / war uns doch der un⸗ 
tergang neher vor Augen / als die erhaltung / in dem 

wir 


wir nichts als Feundliches von Ihnen ۵ 
in den Vorſtaͤdten die Leute nach ihrer Barbariſchen 
gpeiſe toͤdteten / fo viel reiche Guͤtter weg ſchleppeten / 
in dem ſich die Coſaken ſehr auff Mauren und Thor 
drengeten / uns aber verbohten war nicht zu ſchieſſen / 
auch nicht mit ſteinen ſie abzuhalten; Vumuͤglich war 
es ſo viel Geld zu wege zu bringen / und war auch kein 
ander Mittel als ſolches / das uns et halten koͤnne / des⸗ 
fen fie uns dennoch nur ver ſicherten / da fie den 18. mit 
angehender Nacht ein ſolch Fewer auß der Juden Kirch 
in welcher unzehlich viel Juden ſindt geweſen) und Dee 
ro Stadt uns aͤngezuͤndet / ſo ſelbe Nacht und folgenden 
17. (wahr den Sontag) gebrand biß an den Abend / da 
ſie dennoch zu mehrer verſicherung wieder das Schloß 
angczuͤndet / worauß / weil es nah an der Stadt / und 
hoͤltzerne Haͤuſer vom ſelben bif an die Stadt comims 
gebrandt / leicht hette die Studt mit angeſtecket koͤnnen 
werden / wen man nicht die Moſcowitiſche Beſatzung 
beſtochen / welche heraus gefallen / und ſelbe Haufer nie 
dergeriſſen / man hat nicht ſonder erbarmen koͤnnen 
hinab ſehen in die Juden Stadt / die veruͤbte Tyran⸗ 
ney / daher das heulen / das jaͤmmerliche immer weh⸗ 
rende Fewer (ſo über 6. Tage gewehret) entſtanden / 
ohne einigen re/bedi das man fib ſchon unter gaben / 
wem fie Lebendig auff der Vorſtadt antroffen haben / 
ſich die gantze Zeit uber biß auff die letzte Stunde jh⸗ 
res gbreiſens / entweder bald nieder gemacht / oder zum 
wenigſten die Kleider abgezogen / und hernach umb ein 
lieder lichs perkaufft / ein paar Stieffel vor ein PB: 7e 
۱ ۱۱ 
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back / die Juriſten verkauften ſie am ſvolfeileſten / und 
waren ihrer viel fo fie auff dem Felde angetroffen / und 
gaben ſie umbſonſt weg / den ſie eben auff Coſakiſch re⸗ 
den / und ſie zum mitleidenuberredet haben. Im Klo⸗ 
fer S. Brigitte finde viel Leute geflohen / ſo ſich lang 
geſvehret / aber nach dem kein Sutkurs kommen / end⸗ 
lich alle nieder gemacht / und haben eine Grube (es wa⸗ 
ren aber ihrer viel) worin 100, gelegen. Etliche Non⸗ 
en haben fie getoͤdtet / etliche weggefuͤhret / etliche vers 
kauffet / eben ſo iſt es geweſen bey den Bernhardinern 
rene d, ſe eit, nur das hier nicht ſo vielerſchlagen ſind / 
die Kir chen ſindt bey allen auch den Cammeliten ifs 
fexas ſehr verdorben und ruinmirt / nur das hier keine 
nieder gemacht / auch keine Schaͤtze wie in den andern / 
die nichts auß gefuͤhret hatten / gefunden / in der Stadt 
lit den 18. bald ein Mangel an Victualien ſonderlich an 
Brod und Waſſer entſtanden / das unmuͤglich war in 
der Stadt zu bleiben / und den Feind dar vor zu leiden / 
ob ſchon von den Coſacten unter ſthiedene Sachen 
itim b ein geringes an uns uber die Mauer verkaufften / 
ein Ochſe umb F. fl. ein viertel Butter umb Fo. 6 
So offt unſere Geſandten in ihr Lager gingen / kah⸗ 
men ie nicht ſonder vertauſchung Ihrer Kleider / vor 
welche ſie Peltze bekommen. Den 20, iſt ihnen hin⸗ 
auß gebracht die Contentatiom alles deſſen was man 
hat koͤnnen zu wege bringen / worauff der Woſſvoda 
ſelbſt in die Stadt kommen / hernach mit allein Volk 
von der Stadt abgezogen / eine oder zwey Meilen nach 
der Weichſel zu / zum letzten im wegreiſen zuͤndet 1 die 
Fra⸗ 


Krakauſche Vorſtadt an / den 27. ward oſſentlich auß 


geblaſen / das fo wol Adelichen alß Geiſtlichen / und Tu 
den unter Jarisdicſion des Buͤr germeiſters ۱ ۸ 
lin (moͤchte nun Rom heiſſen) ſeyn ſol / und den 22. 
ward der vorige Rath abgeſetzet / und blieben nur 2. 
von jhuen / zu denen den erwehlet worden 2. Reiſſen / 
3; Edeleute / ſelben Tag gegen Abend kam die Ar mee 
zu ruͤcke / und zog die Stadt vorbey nach Crasnoſtaw 
zu / der Wojwoda kam noch ſelben Abend in die Stadt / 
begehrte das Heilige Kreutz von den Dominicanern / 
deſſen jhm auch die Muͤuche / wieſvol nur einen theil 
dat von / den er jhuen die groͤſſeſte helffte abgeſchnitten 
und gelaſſen / auch muſten wilfahren / wie wol nicht ohn 
پا ید‎ beſtuͤrtzung des gemeinen Volcks / ſo in ۷ 
wahn geweſen / das es ix alle Feinde umbbringen , 
den ſich ی ی‎ wird laſſen / haben aber nichts als 
wehklagen koͤnnen. Iſt hernach auß der Stadt gan 
gen / und etliche mit genom̃en / theils auß zwang / theils 
auß freywilliger de/peraron; die ſindt hernach ſo arg 
worden / wie die Coſacken ſelbſt. Etliche ſeyn de ſtegiis 
quorumdam erſchr eckt / und zu ruck kommen / iſt aber 
nach jhnen geſchickt / die ſym den etliche Meilen nach 
geſandt / نی‎ er ſich hoch erbothen der Stadt in ab 
lem gutten bey dem Groß⸗Fuͤrſten zu gedencken / und 
at noch وی ی‎ laſſen / zwey von den D identen in 
ach zů ne . den ein Adelicher Bur ge⸗ 
meiſter / nach dem er 2. Tage eine Nacht / und etliche 


Stunden regieret / abgeſetzt / und an deſſen ſtelle 2. Ne 
formirten er wehlet / wiewol wieder Ihren willen. do, 
at ۱ ¢ gn⸗ 
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delanget die Contentation derer oben gedacht / fo ۸ 
zu wiſſen das fic ziemlichen faſt unſchetzbahren Schatz 
bekommen. An Seiden Wahren haben fie koͤnnen 
netto fl. 58000; ſo ſhnen angerechnet / vor fl. 75000. an 
Tuch / haben ſie auch vor Sooo. fl. an bahrem Gelde 
20000, fl. an allerhand Silber und Goldwerck / auch 
30000, fl. ohne was die Kirchen Schaͤbe ۸۸ 
imgleichen an Wein und Gewurtz / (habe alles noch 
nicht netto erfahren koͤnnen ) aber dis iſt alles nicht 
zu rechnen / gegen den Schatz / ſo ſie auff den 791 ر‎ 
ten / ſonderlich der Juden Stadt Coo, auſſerleſene Pfer⸗ 
de / o. Kaleſſen / 20, Reitwagen bekommen. Bey dem 
Judiſchen Doctor Daniel / allein an Gold und Silber 
i ioo. Tauſendt / was iſt ۵۵۵۰۵۱۵۸۰۱۸۱۸۱۵۵ Pfer⸗ 
de / und find viel Fuhrleute zu ſchaden kommen (Nie⸗ 
wiecky iſt nieder gehauen) ſwelche ſchon alle Fuhr Des 
dungen. Anderen ſchatzbahren Suchen zugeſchwei⸗ 
gen / im ubriegen iſt ſchwer zu urtheiſen / ob de Sum⸗ 
ma der Guͤtter ſo ſie mitgenommen nicht weiche / den 
ſchaden ſo man rechnet au denen Sachen / die fie nicht 
mit fuhren / und deswegen gantz verdorben haben / als 
au Abbreunung der Judiſchen Stadt / ruimrung vie⸗ 
ler ſchoͤneu Kirchen und anderer Sachen. D. Anges 
lus der diſcalecalus iſt von jhnen im Feld ertappet / und 
an uns vor fl. 200, verkaufft. D. Ablarıns 8. Joſepho 
im Kloſter erſchlagen / ein ander Moͤuch faſt Todt ger 
peiniget / viel Muͤnche ſo entwichen / von denen man 
nichts hoͤret ob ſie entgangen. Herr Dorinus und 
Herr Komer in 20. Pferde ſtarck / haben mit In 


noth ſhe Leben gerettet / es iſt unter die geute eine groß 
fe Furcht kommen / daher viel entſchloſſen find an ei 
nem andern Ort lieber zu Betteln / den hier zu Leben / 
und nur den undanck zu haben / oder die beſor gung 
das fit noch einmahl ſolche noth übertreffen ſoll / den 
Feind nur zu 3 — ſo Tyr anniſch iſt er mit Brennen 
und Toͤdten / ſie wuſten mit Feuer und Schwerd ſo wol 
umbzugehen / das der beſte Scharfrichter noch bey id» 
nen muſte in die Schule gehen / fragen nach keiner 
Höͤffligkeit / der Wojwoda waͤrdt ſonder Herren Titul / 
bloß mit Nahmen geruffen / und von dem liederlichſten 
Tropfſen gedutzet / wiewol unter den Moſkopiten beſſe⸗ 
re ordnung unter den Soldaten / als bey den Coſaken / 
nur das ſie einander gleichſam in der Grauſamkeit tie 
bertreffen wollen / und muſten die Furlen / wo anders 
welche ſindt / gewiß in denen Leuten ihren Sitz haben / 
ſo ſindt ſie dem Wuͤrgen ergeben / in was gefahr wir 


fanden haben / mag ich nicht ſdeitlaͤufftig ſchreiben. 
Man bilde es ſich ſo grauſahm ein / als = wil / ich 
zu grauſahm einbilden / 
wie es mag gelaſſen haben / da man hat geſehen in der 
Stadt / Weib und Kinder heulen und ſchreyen / zu dem 
unter den Bürgern uncinigkeit und unordnung / der 
feindlichen Geſandten / Fewer und Schwerdt / draͤwen⸗ 
de worte / der Vorſtaͤdte Haͤuſer Brandt / ſo vieler Leu⸗ 
te Marter / anderer entfuͤhrung (der Todt iſt die ge⸗ 
ringſte Pein geweſen / und war daſſelbe was و‎ an 
andern ſahen / uns fo nahe alß ihnen / nur das Y uns 

iemit 


ver ſichere keiner wird es jhm 
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biemit noch grauſahmer ward / weil wir langer drauf 
warten muͤſten / hat alſo mancher ſich in der Moſkau / 
(der Todt war damahl zu gut / das man jhn hoſſen 
duͤrffte) mit dieſer oder jener Marter gepeiniget emp⸗ 
ſund / ſintemahl man von der Wilda ein Exempel ge⸗ 
nommen / auch anders nicht gewaͤrten koͤnnen / wegen 
der unmuͤgligkeit / ſo wol ſo viel Geld / als auch Wahren / 
und den alle Gewehr / und auch an Munition / auß der 
Stadt zugeben / denn das was ſie bekommen auß der 
Stadt iſt kaum die helffte geweſen deſſen was ſie begeh⸗ 
ret / und wer kein Nißverſtand zwiſchen dem Noſkowiti⸗ 
ſchen Wojwoda / und dem Coſakiſchen Obriſten Daniel 
Wiowfky / durch Gottes wunderliche ſchickung entſtan⸗ 
den / wehren ſie nicht ſo Abgezogen / ſindt alſo auff dieſt 
Manier ihre Conſilia diſtrahirt, ی‎ wir nur et⸗ 
nen oder etliche verſtaͤndige Leute gehabt / die gewuſt 
mit jhnen umbzugehn / hette man noch geringer abkom⸗ 
men koͤnnen / aber Gott hatte aller Leute Verßand be⸗ 
nommen / zu dem den auch unſer eigen Buͤrgert und et⸗ 
liche Edeleute uns ver riehten und angeben muͤſten / den 
Kauff leuten Gewelb und Kaſten auffgeſchla gen / ja bey 
einem Eyde auß zuzwingen / iwas ſie auch nun bey der 
Seelen haben mochten / da den die Leute / Guldene und 
Silberne geſchier / Ketten und andere Sachen / die 
Knaͤpffe von den Roͤcken abgeſchnitten / und mit groſ⸗ 

fem geheul auff den Nathh auß abgegeben / dic 

umbliegende Doͤrffer ſindt ſehnr 

۱ | ver wuͤſtet. | N} | ۲۹6۰ ۶ 
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